
Typenreihe HA 55

DREHSTEUERUNGEN
für ri chtungse m pf i nd lich e Anlen n e n -A n o rd n u ngen

Abb. I Ferngesteuerier Drehmosi Type HA 55/43-2 lsenkrechi) !nd ferngesteuerter Dreh.
mosi Type HÄ 551!3 2 (woogrechl) mir VFF Wendelonlenne

Allgemeines
lm VHF- und UHF-Gebiet werden für Empfongs- und Sendebeirieb vorzugsweise Antennenonordn ung en
mit stork gebündelten Horizontolstrohlungsdiogrommen (Yogiontennen, Horn- oder Stielstrohler, Porobol- oder
Linsenonlennen. Dipolkombinotionen, Wendelontennen u. o. m.) verwendet- Bei Anderung der Betriebsrichtung
müssen derorlige Systeme stöndig neu orientiert werden, do der kleine Offnungswinkel noch dem Strohlungs-
diogromm schon bei verhöltnismößig geringen Abweichungen von der Houptstrohlrichlung einen erheblichen
Rückgong der Empfongsleistung zur Folge hot. Es ist doher in vielen Föllen zweckmößig, Richlontennen mit
storker Bündelung ouf einen drehboren Befestigungsmost zu montieren, um sie von der Sende- bzw. Empfongs-
stelle ous mil Hilfe eines fernbedienten Motorontriebes iederzeit beliebig ousrichlen zu können. Die Einstell-
borkeit in der horizonlolen und verlikolen Ebene (Azimut und Elevotion) erreicht mon durch Kombinolion von
zwei Drehsteuerungen, indem ouf einen senkrechl oufgebouten Drehmost ein weilerer in Horizontolloge mon-
liert wird.
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Als besondere Anwendungsgebiele seien ge-
nonnl: Messung der Strohlungschorokteristik
von Sende- und Empfongsonlennen, Uber-
wochung und Ar-rsblendung von Störsendern
und Störquellen, Sotellitenbeobo chtu ng, Rich-

tungspeilung noch Moximum oder Nullstelle
und Beslimmung der Einfollsrichtung von
reflektierten Wellen.

Enisprechend den Erfordernissen der Proxis
fertigen wir Drehsteuerungen für unierschied-
liche Belostungen. Die Type HA 55/1 ist für
leichte Antennenonordnr. ngen mil geringem
Windwiderstond geeig nei, wö h rend dieTypen-
reihen HA 55/3 ..., HA 55/4... und HA 55/50
für schwere Aniennen mii großen Wind-
flöchen und Trö g heiism om enlen oder für Auf-
stellungsorte mit storkem Eisonfoll zu empfeh-
len sind. Allen Typen gemeinsom isi eine
öußerst robuste und wilterungsbestöndige
Konstruktion sowie funkstörungsfreier Molor-
ontrieb mit Zykloidgetriebe, dos geeignet ist,
große Belosiungen ouf zunehmen.

Die Drehsieuerungen besiehen ous Drehmost
mil Anlriebssystem (H455/...-2), dem ent-
fernt oufstellbqren Steuergeröt (HA 55/... -1)
und in einigen Fällen dem Scholtkosten (HA 55/

. _3).

Abb.2 Antriebssyslem des Dreh
mones Type hA 55/l 2
(Wel|eßch!rzho!be
obseiommei)

Ferngesleuerter Drehmqst für kleine Belostungen
(Type HA 55/l-21

Die Drehochse des Mostes ist in einem Stondrohr von 100 mm

Durchmesser und etwo 1,25 m Lönge gelogert. Zur Befestigung
des Antennensyslems dient ein Ringflonsch mit zwei verschiede-
nen Lochkreisen om oberen Moslende. Die Antriebs- und Rück-

meldeeinrichtung isl om unteren Ende des Mostes in einem Blech-
gehöuse untergebrocht. Der Antrieb der Drehochse erfolgt durch
einen funkstörungsfreien Molor über ein Unterseizungsgelriebe
und einen Dr-rplex-Kettentrieb (Abb.2 u. 5).

Zur Rückmeldung des eingestellten Winkels dient ein Drehfeld-
geber, der durch versponnle Zohnröder spielfrei on die Drehochse
gekuppelt ist. Motor-, Sleuer- und Rückmeldeleitungen liegen on
einer Messerkontcktleiste. Die beiden Endscholter des Motors für
Links- r-rnd Rechtslouf werden durch verstellbore Schohnocken
betötigt. Domit können Drehbereiche zwischen 0...70' und
0... 540' beliebig eingestellt werden.

Ferngesteuerte Drehmoste für große Beloslungen
(Typen HA 55/3 . . . -2 und HA 55/4 . . . -2)

Für schwere Anlennen mit großen Windflöchen oder für Auf-
stellungsorte mit storkem Eisonfoll liefern wir ochl verschiedene
Ausführungen mit gleichen öußeren Abmessungen.

Abb.3 Anrriebsynem des Drehmos'es Type HA 55/3...
und HA 55i 4... lweiießchutzhoube obsenommenl

Abb. 4 Fernseneuerier Drehmon Type HA 55/3.2
mir zwei Ricltslrohlteldern
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HA 55/83.2 HA 55/13-2 mit Endonrchlos für kleine
HA 55ß1.2 HA 55fi,4-2 mil Endonscllos für große
HA55ß5.2 HA 55/1t2 ohne Endonsdloq für kleine
HA 55136.2 HA 55/a42 ohne Endonschlos for sroßa
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Die Drehochse des Mosles ist in einem Stondrohr von ]40 mm
Durchmesser und etwo 'l m Lönge gelogert. Zur Monloge des



Anlennensyslems ist der Roiorflonsch dieser Ausführungen mit 2 verschiedenen Loch-
kreisen versehen. Die Drehmosle slnd zusötzlich mit einer ouskuppelboren Hondbedie
nung (obnehmbores Hondrod) ousgerüstet. Die Kupplung dienl gleichzeitig o s Uber,
loslungsschutz für den Getriebemolor. Bei den Typen mit Endonschlog konn der Dreh-
bereich durch versiellbore Scholtnocken zwischen 0...150' und 0. . .540. eingestellt
werden. Der Aniennenonschluß erfolgt über flexible Kobel- Bei den Drehmosten ohne
Endonschlog sind wellenwiderslo ndsrichtig kompensierfe Drehkupplungen vorgesehen
{Typenreihe LNR, HA 355 und HA 356). Sie sind bei Verwendung steifer Anschlußkobel
vorzuziehen, kommen olso insbesondere für größere Sendeleisiungen in Froge,
siehe ouch Abb.3, 4 u. 6.

Der eingestelite Drehwinkel wird über ein Rückmeldesystem dem entfernt liegen,
den Steuergerdl HA 55/. . . *l übermitteli und doft ongezeigt. lm Drehsystem befindet
sich ein Prözisions-Drehpotentiometer, dessen zwei gegen übe rliegende 5ch eifkon-
tokte über die Polenliometerochse mit dem Antennendrehmost spielfrei gekuppelt
sind. Die Loge der Schleifkontokte wird elektrisch dem im Steuergeröi entholtenen
Empfongssystem übermittelt.

Drehsleuerung für große Antriebsmomente
{Type HA 55/50-2, genouere Angoben im Dotenblott N 158)

Als kennzeichnendes Merkmol dieser Drehsieuerung gili dos besonders große An-
iriebsmoment- Außerdem ist die geringe Bouhöhe von rund 60 cm vielfoch sehr vor
teilhoft. Dos Getriebe ermöglicht eine Einstellung von vier verschiedenen Umdrehungs-
geschwindigkeiten. Mit der Antriebswelle isi dos Endobscholtsyslem verbunden. Es
erloubl eine Links, oder Rechtsdrehung von 450" oder eine Sektorbegrenzung für
oulomotisches Pendeln- Der Pendelwinkel (Sconning-Winkel) ist zwischen 0' und 315'
in 45'-Stufen einstellbor. Die Anzeigefehler der Rückmeldung sind kleiner ols 10,5'.
Mit einer oufsteckboren Rotsche konn die Anloge ouch von Hond bedieni werden.

Für die besonders schweren logorithmisch-periodischen Antennensysfeme im Kurz-
wellenbereich werden Sonderousführungen von Drehmosten für höchsie Antriebs-
momente bis rund 100000 kpm und Antennengewichte bis 15000 kg hergestellt
(siehe Dotenblott N 166).
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DREHSTEUERUNGEN HA55

Steuergerüt HA 55/... -l

Die Steuergeräte der Typenreihe HA55/..,-l sind
zur Fernbedienung der Drehmoste vorgesehen. Zur
Steuerung der beiden Verstellrichtungen dienl ein
Drehscholter. Die Anzeige des Winkels erfolgt ouf
einer 360'-Skolo von 

,]60 
mm Durchmesser.
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Scholtkolten zum Steuergeröl

Für den Betrieb der Drehsteuerungen HA 55/31, HA 55136, HA 55/44 und HA 55/46 ist ein zusötzlicher liefer-
borer Scholtkoslen erforderlich. Er enthölt 2 Relois, mit denen die Scholtschütze für Rechts- und Linkslouf des
Molors gesteuert werden.

Bestellbezeichnungen der kompleften Drehsleuerungen

lr"
Drehmost

Steuergerör

HA 55n HA 55ß3 HA 5s/31 HA s5l35 HA 55/36 HA 55/ß HA 55/4,1 HA 55i15 HA 55ß6 HA s5/50

HA 55n-2 HA 55/33-2 HA 55ß+2 HA 55/35-2 HA rS136-2 HA 55i43-2 HA 55144-2 HA 5514t2 HA 55ß6-2 HA 55/502

HA 55/l-l HA 55131 HA 55/34.t HA 55/3Sl HA 5513&l HA 55133-l HA 55/341 HA 55/35.1 HA 55/36.1 HA 55/5Dl

HA55p4n - H455136.3 - HA55/34-3 - HA 55ß63

Für die Eeslelluns d€r kompletten Drehsleu€.ule g€nügt die Ansobe der Betellbezeichn!ns (2. B. HA 55/33). Für srößere Anlosen nii
verschiedenen Bedienu.sspldlzen bilten wir um Ansobe der Einzelseröle.

Montoge der Drehmoste

Der fernsleuerbore Drehmost Type HA55/l-2 isl zur Montoge on einem Trogrohr vorgesehen. Dos Stondrohr
des Drehmostes wird mit Klemmschellen seitlich om Tröger befestigt. Der Durchmesser des Trögers richtet sich
noch dem Gewicht und der Windlost der vorgesehenen Anlennenkonstruktion.

Bei Verwendung entsprechend kröfliger Befestigungselemenle können die Drehmoste der Typenreihe HA55/
3. , . -2 und HA 5514 . . .-2 ebenfolls seitlich on die Trogkonstruktion monlied werden. Für hohe Belostungen isl
iedoch die Montoge zenlrol in einer Gitlerkonstruktion (Typenreihe HA 169) mit Hilfe des oufgeschweißfen
Rundfl onsches vorzuziehen.

Anderungen, inrberondorc aold€, dio durdr den t€drnidren tortrdrritt bedingt rind, vorb€holtenl

ROHDE & 5(HWARZ . TIi'NCHIN 8 . IIIUHIDORISTR.I5 . TEl[PH. 4OI98I . TTI.EGR. ROHDES(HWARZ

Prinred in Welteh cermony r64(B)

Sleuerseral Type HA 55/1-l


